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1 Einleitung  

Die Gemeinde Neusitz plant im Rahmen der Dorferneuerung eine Neugestaltung und Bebauung einer 

Fläche in Schweinsdorf. Die betreffende Fläche liegt zentral im Ort und grenzt westlich an die Kirche 

an (rote Umrandung in Abb. 1 bis 3). Die vorgesehenen Bebauungs- bzw. Umgestaltungsflächen 

umfassen eine Fläche von ca. 0,87 ha. Geplant sind dort eine Friedhofserweiterung, die Schaffung eines 

Dorf-& Zeltplatzes, den Bau von Parkplätzen und eines barrierefreien Erschließungswegs zur 

Leichenhalle. Des Weiteren sollen im nordwestlichen Bereich der Fläche drei Wohnhäuser entstehen. 

Als Untersuchungsgebiet werden das Vorhabensgebiet, der anschließende Siedlungsbereich sowie im 

Norden die angrenzenden Wiesen definiert (blaue Umrandung in Abb. 3). Das von der Unteren 

Naturschutzbehörde ausgewählte Untersuchungsgebiet entspricht dem Wirkraum des Bauvorhabens 

auf die potenziell vorkommenden Arten. 

 
Abbildung 2:  Rote Umrandung: Vorhabensgebiet; (Topografische Karte, Quelle: © LfU, LDBV) 
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Abbildung 3:  Rote Umrandung: Vorhabensgebiet; blaue Umrandung: Untersuchungsgebiet; orange Umrandung: 

Hecke (Luftbild, Quelle: © LfU, LDBV) 

 

Das Vorhabensgebiet besteht aus einer nährstoffreichen Wiese mit einem Streuobstbestand und einer 

Hecke im Norden, einer älteren Eiche am Straßenrand sowie einer alten Scheune. Die Wiese wird der-

zeit als Lagerplatz für Erdaushub und Steine genutzt (Abb. 4, Abb. 5). 
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Abbildung 4: Wiese mit Erd- und Steinhaufen, alter Scheune und Streuobst; Foto: A. Biermann 

 

 
Abbildung 5: Eiche am nordwestlichen Rand des Vorhabensgebiets; Foto: A. Biermann 
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Der Streuobstbestand setzt sich aus alten Birnen, Äpfeln und Zwetschgen zusammen (Abb. 6). Im 

Großteil der Bäume (vorwiegend in den Apfel- und Birnbäumen, in mindestens acht Bäumen) sind ein 

oder mehrere Baumhöhlen vorhanden (Abb. 7 bis 10). Auch stehendes Totholz mit abstehender Rinde 

ist zu finden (Abb. 9).  

Abbildung 6: Streuobstbestand, vor alter Scheune; Foto: A. Biermann 

 

 
Abbildung 7: Baumhöhle; Foto: A. Biermann 
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Abbildung 8: Baumhöhle ;Foto: A. Biermann 

 

                           
Abbildung 9: Links: abstehende Baumrinde; rechts: stehendes Totholz mit Höhlen; Foto: A. Biermann 




























































































